
Erinnerungen an

Dietmar W. Alt
Die Jahre des radikaldemokratischen Aufbruchs seit 1968
prägten unsere gemeinsame Zeit mit Dietmar W.
Früh engagiert im Liberalen Studentenbund (LSD), war
er ab 1971 Grundsatzreferent, 1973 Landesvorsitzender
der Deutschen Jungdemokraten Baden-Württembergs. In
unzähligen Konferenzen auf Landes- und Bundesebene stritt
Dietmar leidenschaftlich für die grundlegende Veränderung
der Gesellschaft durch die Überwindung des Kapitalismus –
mit Realitätssinn. Ein Eintreten für die „2-Wege-Strategie“ der
Jungdemokraten machte die Mitarbeit in den Gremien der
damaligen F.D.P. und sozial-liberale Politik spannend. Auch
wenn rückblickend vieles scheiterte, einiges stecken blieb: Die
umfassende Liberalisierung der Gesellschaft, die wir wollten,
war und ist nicht mehr zurückzudrehen!
Als Jugendbildungsreferent der NRW-Jungdemokraten und
Stadtrat der GAL in Langen strittDietmar radikaldemokratisch auf
seine individuelle Art weiter. Die Trennung der Jungdemokraten
von der FDP hat uns alle verändert, persönliche Entscheidungen
ergaben unterschiedliche politische Wege.

Trotz alledem: in den unregelmäßig gewordenen Begegnungen
mit DietmarW. blieb die gemeinsame Grundlage immer spürbar.
Nach dem „Wie geht’s“ kam er rasch zu den politischen (Tages)-
Themen – er blieb ein streitbarer, toleranter – vor allem ein
ehrlicher Freund.
Danke Dietmar!
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